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Deshalb wähle ich EVP

Daniel 
Giubellini 

Europa-
meister am 
Barren und 
Sportler des 
Jahres 1990, 

Olympiateilnehmer 1992, heute 
Geschäftsführer der Swiss Life.

Die EVP war mir schon immer 
sympathisch. Vermutlich lag es 
am ersten der drei Buchstaben. 
Denn das Evangelium begleitet 
mich seit meiner Jugend. Im 
Sport gab es mir in erfolgrei-
chen Zeiten die nötige Boden-
haftung, in Zeiten der Niederla-
gen gab es mir Halt.
Über Politik wurde zu Hause 
kaum gesprochen. Erst in der 
Ausbildung begann ich mich 
etwas damit zu befassen. Beim 
Entscheid, EVP zu wählen und 
bei Abstimmungen den Parolen 
der EVP zu folgen, vertraute 
ich aber weiterhin auf mein 
Bauchgefühl. 
Je mehr ich mich später in der 
Arbeitswelt bewegte, desto 
wichtiger wurden mir wirt-
schaftliche Themen. Es war 
der Moment gekommen, die 
Positionen der EVP zu hinter-
fragen. Smartvote lieferte mir 
dabei die objektive Bestäti-
gung, dass die EVP tatsächlich 
«meine» Partei ist. 
Heute bin ich froh, dass es 
mit der EVP eine Partei gibt, 
die christliche Werte hochhält 
und mit der ich in Sachthe-
men meistens übereinstimme. 
Deshalb wähle ich auch am 23. 
Oktober EVP.

EDITORIALGewissen vor Interessen

Roland Bialek, 
Präsident EVP Aargau

Immer wieder kam es in der 
EVP zu folgender Situation: Bei 
der Suche nach einem Motto für 
die jeweils anstehenden Wahlen 
sagte jemand: «Gewissen vor 
Interessen - ist immer noch das 
Beste.» Aber das hatte man schon 
einmal. Ich konnte mich nicht 
daran erinnern. Also wollte ich 
dieser Sache nachgehen.

Das Motto «Gewissen über Inte-
ressen» wurde tatsächlich 1967 
bei den Nationalratswahlen ver-
wendet und ist somit knapp fünf-
zig Jahre alt. Ein Bild zeigte dazu 
zwei gegensätzliche Elemente, 
ein grosses Herz und einen Geld-
beutel. Das Herz steht oben, der 
Geldbeutel unten. Der Geldbeutel 
hat möglicherweise zwei Funk-
tionen. Entweder er stützt das 
Herz, oder er steht im Gegensatz 
dazu. - «Gewissen über Interes-
sen»? Ja, ein Text erklärt, warum 
man die EVP wählen soll: «Sie ist 
unabhängig von politischen und 
wirtschaftlichen Machtgruppen, 
zuverlässig, weil mutig und ver-
antwortungsbewusst, umfassend, 
denn aufgrund evangelischer Frei-
heit kommt jeder – auch Sie – zur 
Geltung».

Auch die EVP vertritt ihre Inte-
ressen in der Politik. Das Motto 
schliesst das ja nicht aus. Or-
ganisierte Interessen sind ein 
essenzieller Bestandteil des po-

litischen Lebens. Heikel ist je-
doch, wie Interessen entstehen. 
Basiert es auf Freiwilligkeit oder 
auf Zwang? Gross ist die Versu-
chung für den Menschen, dem 
eigenen Wohl zu dienen und 
nicht der Gesellschaft. Nicht nur 
im amerikanischen Wahlkampf, 
auch bei uns spielt dabei Geld 
eine wichtige Rolle. Sonst wür-
den sich die mächtigen Parteien 
mit der finanziellen Transparenz 
nicht so schwertun. Die Frage ist, 
mit wem man den Pakt schliesst. 

Das Gewissen hat mit ethischen, 
moralischen und intuitiven 
Gründen zu tun. Man könnte 
von einer Sache profitieren, weiss 
aber genau, dass dies nicht gut ist. 
Handelt man nach seinem Ge-
wissen, hat man auch ein gutes 
Gefühl. Die heutige Bedeutung 

von Gewissen geht wesentlich 
auf Martin Luther zurück. Als 
dieser 1521 vor dem Reichstag zu 
Worms verhört und zum Wider-
ruf aufgefordert wurde, lehnte er 
mit folgender Begründung ab: 
«Und da mein Gewissen in den 
Worten Gottes gefangen ist, kann 
und will ich nichts widerrufen, 
weil es gefährlich und unmöglich 
ist, etwas gegen das Gewissen zu 
tun. Gott helfe mir. Amen.» Für 
viele Protestanten hat die indi-
viduelle Gewissensentscheidung 
im Glauben mehr Gewicht als 
die Unterwerfung unter kirchli-
che Autoritäten.

Hier schliesst sich die Politik an. 
Die Macht liegt nicht mehr in 
den Händen der Kirche, vielmehr 
bei grossen wirtschaftlichen und 
gesellschaftlichen Verbänden. 
Die EVP will auf der Basis des 
Evangeliums Politik betreiben, 
und das Motto «Gewissen vor 
Interessen» ist auch heute noch 
äusserst aktuell.
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Dieses Motto, das die EVP Aargau über Jahre im Geheimen begleitet, ist aktueller 
denn je und trifft den Nerv der Zeit erstaunlich gut.

www.evp-ag.ch

Gewissen
vor

Interessen

Ihre EVP,
Ihre Wahl
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KANDIDIERENDENPORTRÄTS INFOS

Die EVP Aargau freut sich, in allen Bezirken mit einer Liste antreten zu 
können. In der folgenden Übersicht präsentieren wir Ihnen die Spitzen-
kandidierenden aus allen Bezirken.

Wahlauftakt im 
Aarauer Waldhaus

Peter Rytz, Wahlleiter

Mit einem Grillplausch für 
die ganze Familie lancierte 
die EVP ihren Grossrats-
Wahlkampf 2016. 

Am ersten Septembersonntag 
versammelten sich Kandidie-
rende und Mitglieder der EVP 
aus dem ganzen Kanton zum 
Auftakt für die Wahlen vom 
23. Oktober. Jung und Alt 
bereitete sich das Mittagessen 
an den beiden Feuern selber 
zu und genoss die Grilladen 
zusammen mit den bereitge-
stellten Salaten. Während sich 
die Gespräche der Erwachse-
nen vor allem mit politischen 
Themen befassten, liebten es 
die vielen Kinder, das Feuer 
gut in Gang zu halten und den 
Wald als abwechslungsreichen 
Spielplatz zu nutzen.

Kurz unterbrochen wurden 
die angeregten Diskussionen 
von der Ansprache des Kanto-
nalparteipräsidenten. Roland 
Bialek nahm den Wahlauftakt 
zum Anlass, in der EVP-Ge-
schichte etwas zurückzublen-
den. Vor noch gar nicht so 
langer Zeit hatte ein EVP-Vor-
sitzender seine versammelten 
Mitglieder bei der Begrüssung 
mit «Liebe Gesinnungsfreunde 
und Kampfgenossen» ange-
sprochen. Der Präsident stellte 
fest, dass derartige Anreden 
heute zwar veraltet tönen, es 
jedoch auch in der heutigen 
Zeit im Grunde immer noch 
darum gehe, zusammen mit 
Freunden und Gleichgesinnten 
etwas Sinnvolles zu erreichen, 
für Recht und Gerechtigkeit zu 
kämpfen und damit der Gesell-
schaft zu dienen.

Von den feinen Speisen, dem 
persönlichen Austausch unter-
einander sowie den aufbauen-
den Worten gestärkt, machte 
sich die EVP-Familie gegen 
Abend wieder auf den Weg 
nach Hause und in einen – für 
die EVP hoffentlich - erfolgrei-
chen Wahlherbst. 

KANDIDIERENDENPORTRÄTS KANDIDIERENDENPORTRÄTS 

Therese Dietiker
1962, Aarau 
verheiratet, 3 Kinder 
Sozialarbeiterin HF, 
Mitglied grossrätliche 
Kommission SIK, 
Präsidentin EVP Stadt Aarau

Uriel Seibert
1991, Schlossrued 
Lehrperson Sekundarstufe 1, 
Regionalkoordinator jEVP Aargau, 
Vorstand Church League Schweiz

Urs Plüss
1970, Zofingen 
verheiratet 
Ing. EurEta, Software-
Entwickler, Geschäftsführer, 
Einwohnerrat Zofingen 
Mitglied Kommission VWA

Lilian Studer
1977, Wettingen 
Fraktionspräsidentin, Geschäfts-
führerin Blaues Kreuz AG/LU, 
Lehrerin für Textiles Werken, 
Präsidentin Benevol Aargau, 
Vorstand Palliative Aargau

Roland Frauchiger
1960, Thalheim 
verheiratet, 3 Kinder 
Dr. sc. techn. / 
Dipl. Ing. ETH, Unternehmer, 
Gemeindeammann, 
Präsident der ref. Synode

Daniel Herzberg
1971, Muri 
verheiratet, 3 Kinder 
El.-Ing. HTL, 
SW-Entwicklungsingenieur

Joel Blunier
1974, Buchs 
verheiratet, 3 Kinder 
Geschäftsführer, 
Einwohnerrat, 
Vizepräsident Kreisschulrat

Fabian Guillemin
1985, Reinach 
verheiratet 
Einkaufsfachmann 
mit eidg. Fachausweis

Lucien Baumgaertner
1981, Strengelbach 
verheiratet, 2 Kinder 
Betriebsökonom FH, 
Personalleiter, 
Präsident ref. 
Kirchenpflege Zofingen

Lutz Fischer-Lamprecht
1967, Wettingen 
verheiratet, 5 Kinder 
Pfarrer, Versicherungsfachmann, 
Einwohnerrat/GPK Wettingen, 
Präsident EVP Wettingen-Limmattal, 
Verwaltungsrat St. Bernhard AG

Fredi Bärtschi
1968, Hausen, verheiratet, 3 Kinder 
Dr. med., Facharzt für Allgemeinmedizin 
FMH, Mitglied der Sozialkommission der 
Stadt Baden, Vorstand «Haus Eigenamt» 
(Altersheim), Feuerwehroffizier, Vor-
standsmitglied der Feuerwehrvereinigung

Fritz Imhof
1949, Zuzgen 
verheiratet, 3 Kinder 
lic. theol., Redaktor

Bezirk Aarau

Bezirk Kulm

Bezirk Zofingen

Bezirk Baden

Bezirk Brugg

Bezirk Muri Bezirk Rheinfelden
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KANDIDIERENDENPORTRÄTS SCHWERPUNKTE INFOS

Die EVP setzt sich ein

• für die Stärkung der Familie 
• für gleiche Chancen in der Bildung 
• für den sorgfältigen Umgang mit der Natur 
• für eine verantwortungsvolle Wirtschaft 
• für Würde und Gesundheit der Menschen 
• für gelebte Solidarität 
• für gesunde Staatsfinanzen

Das ganze Schwerpunkteprogramm 2016 
der EVP Aargau: 
www.evp-ag.ch/politik/schwerpunkteprogramm
 

Die Grossratswahlen – 
Herausforderung und 
Chance für die EVP

Zusammen mit dem Wahlteam, 
dem Parteisekretariat und den 
Bezirken koordiniert Wahlleiter 
Peter Rytz alle Aktivitäten der 
EVP, die die Erneuerungswahlen 
in den Grossen Rat betreffen.

Welches sind die Wahlziele 
der EVP Aargau?
PR: Das erste Ziel, in allen Be-
zirken eine Liste einreichen zu 
können, haben wir bereits er-
reicht. Nun gilt es, die kantona-
len Wahlhürden (3% im ganzen 
Kanton oder mindestens 5% in 
einem Bezirk) zu übertreffen, 
die sechs bisherigen Sitze zu 
verteidigen und den Wähleran-
teil zu steigern.
Weshalb sind diese Ziele eine 
Herausforderung für die EVP?
PR: Erstens ist die Konkurrenz 
unter den Mitteparteien enorm 
gross und zweitens besteht 
unsere Grossratsfraktion nach 
den zahlreichen Wechseln in 
der noch laufenden Amtsperio-
de aus vorwiegend neuen 
und jüngeren Mitgliedern. Der 
Bisherigen-Bonus wirkt darum 
bei diesen Wahlen weniger für 
uns als bei früheren Wahlen.
Weshalb ist es wichtig, in 
allen Bezirken mit einer Liste 
vertreten zu sein?
PR: Hätte die EVP in einem 
Bezirk keine Liste, könnte ihr in 
diesem Bezirk niemand Stim-
men geben. Auch wenn die EVP 
in einem Bezirk keinen Sitz 
macht, sind die Stimmen beim 
Aargauer Wahlsystem (Doppel-
ter Pukelsheim) nicht verloren, 
sondern helfen mit, in anderen 
Bezirken Sitze zu halten oder zu 
gewinnen. Allgemein kann der 
Stimmbürger durch Kumulieren 
eines Kandidaten, diesem zu ei-
nem besseren Resultat innerhalb 
der Partei verhelfen. Die Kan-
didierenden mit den meisten 
Stimmen gewinnen die Sitze.
Hat der Wahlleiter einen ge-
heimen (Wunsch)-Traum?
PR: Noch mehr Aargauer und 
Aargauerinnen als vor vier Jah-
ren werfen die EVP-Liste in die 
Urne ein, und wir erringen einen 
siebten Sitz. Das wäre genial.

Christoph Waldmeier
1986, Aarau 
Oberstufenlehrer, Schreiner, 
Einwohnerrat, Finanz- und 
Geschäftsprüfungskommission, 
Vorstand EVP Stadt Aarau

Christa Bolliger
1958, Schmiedrued, 
verheiratet, 3 Kinder, 
Fachfrau Betreuung, 
Sachbearbeiterin Immobili-
entreuhand, ehem. Kirchen-
pflegerin (7 Jahre)

Esther Manitta
1972, Zofingen 
verheiratet, 2 Kinder 
Bezirkslehrerin, 
Einwohnerrätin, 
Präsidentin EVP Zofingen

Bezirk Lenzburg

Bezirk Zurzach

Bezirk Laufenburg

Bezirk Bremgarten

Raphael Mauch
1988, Wohlen 
angehender Primarlehrer, 
Detailhandelsangestellter

Silvia Guhl Lawson
1969, Oeschgen 
verheiratet, 2 Kinder 
Sozialdienst, 
Betriebswirtschafterin HF

Philipp Germann-Tillmann
1954, Siglistorf 
verheiratet 
Systemingenieur, 
Präsident EVP Bezirk Zurzach

Christian Minder
1983, Lenzburg 
Maschinenbauingenieur, 
Energiekommission 
Lenzburg

Wahlauftakt der EVP Aargau beim Aarauer Waldhaus

nachhaltig
fair

www.evp-ag.ch

Ihre EVP,
Ihre Wahl
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23. Oktober 2016
Grossratswahlen 2016 – Wahl-
sonntag der EVP Aargau im 
Bullingerhaus Aarau

27. Oktober 2016
Parteiversammlung EVP 
Aargau

27. Oktober 2016
EVP-Kurs "Neu in der EVP - 
Einführung in Politik, Organi-
sation und Werte"

28. Oktober 2016
KMU-Forum

OFFENE STELLE

LISTEN ALLER BEZIRKE 

IMPRESSUM

103 Kandidierende
Für die Grossratswahlen 2016 kann die EVP Aargau auf insgesamt 103 Kandidie-
rende aus allen 11 Bezirken zählen. Alle Wahlflyer mit den Fotos und Infos zu den 
Kandidierenden sind auch auf unserer Homepage zu finden: 
www.evp-ag.ch/wahlen

Bezirk Aarau 
1. Therese Dietiker, Aarau
2. Joel Blunier, Buchs
3. Christoph Waldmeier, Aarau
4. Walter Wyler, Buchs
5. Sabine Bumbacher, Gränichen
6. Cornelia Forrer, Aarau
7. Ueli Frey, Buchs
8. Judith Fuchs, Buchs
9. Daniel Gugger, Suhr
10. Martin Gysi, Buchs
11. Lea Ladner, Aarau
12. Jonas Moser, Unterentfelden
13. Robert Nyfeler, Aarau
14. Philipp Rüdiger, Gränichen
15. Jürg Vögtli, Erlinsbach
16. Andreas Wahlen, 

Oberentfelden

Bezirk Baden
1. Lilian Studer, Wettingen
2. Lutz Fischer-Lamprecht, Wet-

tingen
3. Jacqueline Magni, Nussbaumen
4. Herbert Stauffer, Fislisbach
5. Helen Suter, Wettingen
6. Markus Loos, Baden
7. Monique Holland, Würenlos
8. Fred Grob, Ehrendingen
9. Marie-Louise Reinert, Wettingen
10. Christian Buser, Mellingen
11. Muriel Marino, Ennetbaden
12. Martin Geyer, Wettingen
13. Christine Kaderli, Nussbaumen
14. Lukas Rechsteiner, Wettingen
15. Heidi Fausch, Killwangen
16. Peter Treichler, Mellingen
17. Sarah Stauffer, Fislisbach
18. Bernd Gellert, Wettingen
19. Hanna Läng, Wettingen
20. Hans-Peter Schempp, 

Niederrohrdorf
21. Kathrin Wagner, Fislisbach
22. Reto Felix, Rütihof
23. Rebekka Frey, Wettingen
24. Eric Killer-Bürli, Wettingen
25. Evelyn Windisch, Würenlos

Bezirk Bremgarten
1. Raphael Mauch, Wohlen
2. Ursula Bukies, Villmergen
3. Barbara von Däniken, Wohlen
4. Berta Hübscher, Wohlen

Bezirk Brugg
1. Roland Frauchiger, Thalheim
2. Fredi Bärtschi, Hausen
3. Ursula Fehlmann, Windisch   
4. Patrick Richner, Villnachern
5. Deborah Erhardt, Brugg
6. Elias Gerber, Brugg 
7. Meret Muggli, Brugg
8. Martin Schibli, Windisch
9. Doris Erhardt, Brugg
10. Erich Weidmann, Hausen
11. Naémi Wyss, Birr

Bezirk Kulm
1. Uriel Seibert, Schlossrued
2. Fabian Guillemin, Reinach
3. Christa Bolliger, Schmiedrued
4. Raphael Graser, Dürrenäsch
5. Markus Ledermann, Leimbach
6. Erich Mühlethaler, Walde
7. Regula Pletscher, Schöftland
8. Christopher Von Schoultz, 

Dürrenäsch
9. Jonas Weber, Oberkulm

Bezirk Laufenburg
1. Silvia Guhl Lawson, Oeschgen
2. Andreas Müller, Zeihen
3. Jonny Fuchs, Frick

Bezirk Lenzburg 
1. Christian Minder, Lenzburg
2. Markus Zogg, Schafisheim
3. Melanie Ramseyer, Schafisheim
4. Andi Bachmann-Roth, 

Lenzburg
5. Christoph Zingg, Seon
6. Debora Baumann-Mettler, 

Boniswil
7. Lydia Spörri, Lenzburg
8. Francisca Antezana, Lenzburg
9. Reto Zimmerli, Othmarsingen
10. Therese Spörri-Hiltpold, 

Niederlenz
11. Michael Wernli, Staufen
12. Marc Urech, Seon

Bezirk Muri
1. Daniel Herzberg, Muri

Bezirk Rheinfelden
1. Fritz Imhof, Zuzgen
2. Silas Michel, Magden

3. Vinzenz Wunderlin, Möhlin
4. Samuel Mettler, Rheinfelden

Bezirk Zofingen
1. Urs Plüss, Zofingen
2. Lucien Baumgaertner, 

Strengelbach
3. Esther Manitta, Zofingen
4. Philipp Steffen, Rothrist
5. Miriam Ruf-Eppler, Mühlethal
6. Beat Bachmann, Brittnau
7. Mirjam Bossard, Kölliken
8. Oliver Maurer, Zofingen
9. Nathalie Burgherr, Reitnau
10. Rafael Reinert, Rothrist
11. Silvia Meder, Oftringen
12. Michèle Byland, Zofingen
13. Cyril Meder, Zofingen
14. Manuel Dätwyler, Zofingen
15. Manuel Blunier, Brittnau

Bezirk Zurzach
1. Philipp Germann-Tillmann, 

Siglistorf
2. Robert Widmer, Klingnau 
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AGENDA

Platzieren Sie Werbung für Ihr 
Unternehmen im EVPinfo!

Das «EVPinfo» wird 4x pro Jahr 
an ca. 7200 Aargauer Haushal-
te versendet. Auf der Innenseite 
des Umhefters könnte bald Ihr 
Inserat erscheinen. Fürs 2017 
haben wir noch Platz. 

Kosten: CHF 250.– für ein Jahr 
(4 Ausgaben) 
Format: 8cm x 2.7cm 

EVP-Mitglieder werden bevor-
zugt. 
Bei Interesse kontaktieren Sie 
das Sekretariat.

INSERIEREN BEI 
DER EVP AARGAU

Wir suchen per 1. Januar 2017 oder 
nach Vereinbarung eine Mitar-
beiterin oder einen Mitarbei-
ter (20–40 %) für das Sekre-
tariat unserer Kantonalpartei.

Neben der allgemeinen Administ-
ration umfasst diese Tätigkeit den 
Parteiaufbau, die Medienarbeit, 
das Verfassen von Protokollen, 
die Organisation von Veranstal-
tungen, die Koordination von 
Vernehmlassungen, die Redaktion 
des EVPinfo und in Wahljahren 
die Unterstützung des Wahlteams. 
Nähere Informationen finden Sie 
auf unserer Webseite 
www.evp-ag.ch.
Ihre Bewerbung senden Sie an:
Roland Bialek
Präsident EVP Aargau
Jakob-Bächli-Str. 13
5033 Buchs, Tel. 062 824 57 11


